Stand: 26. Oktober 2019

POD

SATZUNG

des Vereins

“kettenlos”

§1

Name, Sitz und Geschéftsjahr

Der Verein fuhrt den Namen ,kettenlos*

Er soll im Vereinsregister des Amtsgerichts Flensburg eingetragen werden.
Nach der Eintragung fiihrt er den Zusatz ,e.V.*

Sitz des Vereins: Westertoft 3a, 24855 Bollingstedt/OT Gammellund

Das Geschéftsjahr ist das Kalenderjahr.

§2

Zweck des Vereins

1. Der Verein hat den Zweck, den Tierschutz zu férdern und aktiven Tierschutz zu leisten. Zur
Erreichung dieses Zwecks ist der Verein zur Ausfihrung samtlicher Handlungen und Aktivitaten
berechtigt, die der Hauptaufgabe zu dienen geeignet sind. Dazu dienen insbesondere auch folgende
Aufgaben.

a.

Die Vermittlung von herrenlosen Tieren und Abgabetieren an tierschutzbewusste,
verantwortungsvolle und geeignete Personen oder Tierheime und tierheimahnliche Einrichtungen.

Der Téatigkeitsbereich des Vereins erstreckt sich nicht allein auf den Schutz von Haustieren
sondern auch auf die gesamte in Freiheit lebende Tierwelt.

Die Aufklarung (ber artgerechte Tierhaltung und Tierschutz sowie die Uberwachung der
Tierhaltung.

Die Sicherstellung einer ausreichenden arztlichen Versorgung und Versorgung der aufgegriffenen
Tiere sowie vorbeugende Schutzimpfungen gegen Tierkrankheiten und Seuchen.

Die Rettung, Aufnahme und Fitterung herrenloser Tiere oder Abgabetiere aus ausgesuchten
Projekten im Rahmen der verfligbaren Pflegeplatze.

Die Férderung, Betreuung und Unterstitzung von Patenschaften fur die Tiere aus ausgesuchten
Projekten.

Unterstitzung und Ergédnzung der Vereinszwecke durch die Zusammenarbeit mit anderen
Tierschutzvereinen bzw. —organisationen im In- und Ausland.

2. Der Verein kettenlos e.V. ist konfessionell, politisch und weltanschaulich neutral.

§3

Gemeinnitzigkeit

Der Verein verfolgt ausschlieBlich und unmittelbar gemeinniitzige Zwecke im Sinne des Abschnitts
~Steuerbeglnstigte Zwecke* der Abgabenordnung. Der Verein ist selbstlos tatig. Er verfolgt nicht in erster
Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des Vereins dirfen nur fir die satzungsmaBigen Zwecke
verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine
Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhaltnismaBig hohe
Vergitungen begunstigt werden.
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§4

Ersatz von Aufwendungen

Jedes Vereinsmitglied kann in Ausnahmefallen Anspruch auf Ersatz seiner Aufwendungen, die ihm durch
seine Tatigkeit fir den Verein entstehen, geltend machen. Hierzu gehtren insbesondere Reise- , Fahrt-,
Porto- und Telefonkosten. Uber die Bewilligung entscheidet der gesetzliche Vorstand im Voraus. Soweit
steuerliche Pausch- oder Hochstbetrédge bestehen, ist der Ersatz auf die Hohe dieser Betrédge begrenzt.
Vom gesetzlichen Vorstand kénnen Pauschalen festgelegt werden. Der Anspruch kann nur innerhalb der

Frist von einem Jahr geltend gemacht werden.

§5
Mitgliedschaft

Mitglied des Vereins kann jede natlrliche oder juristische Person werden, die bereit ist, Ziele und
Aufgaben des Vereins zu férdern und zu unterstitzen. Uber den schriftlich zu stellenden Aufnahmeantrag
entscheidet der Vorstand nach seinem Ermessen. Die Ablehnung eines Aufnahmeantrags bedarf keiner
Begriindung; der/die Antragsteller/in ist Uber die Entscheidung zu unterrichten.

Flr beschréankt geschaftsfahige, insbesondere Minderjahrige muss die schriftliche Zustimmung der/des
gesetzlichen Vertreter/s vorgelegt werden, diese verpflichten sich mit der Zustimmung zur Zahlung der
Mitgliedsbeitrage fiir den beschrankt Geschaftsfahigen.

—_

§6
Ende der Mitgliedschaft

Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Ausschluss, Streichung oder Auflésung des Vereins sowie durch
den Tod.

2. Der Austritt kann nur zum Ende eines Kalenderjahres mit einer Kindigungsfrist von einem Monat erklart

werden. Der Austritt ist schriftlich zu erklaren.

3. Uber den Ausschluss beschlieBt die Mitgliederversammilung, wobei eine Mehrheit von % der Stimmen

erforderlich ist.

4. Eine Streichung kann durch den Vorstand erfolgen, wenn das Mitglied mit der Entrichtung des

Jahresbeitrages mehr als drei Monate im Rickstand ist.

5. Mit der Beendigung der Mitgliedschaft erldschen alle Rechte und Pflichten gegeniiber dem Verein.

§7
Mitgliedsbeitrage

Von den Mitgliedern werden Mitgliedsbeitrage erhoben.

Die H6he des Mitgliedsbeitrages steht im freien Ermessen jeden Mitgliedes. Er betragt jedoch mindestens fir
Mitglieder 50,00 EUR im Jahr, far Fordermitglieder 100 Euro im Jahr.
Der Jahresbeitrag wird jeweils am ersten Marz ohne besondere Aufforderung im Voraus fallig. Eine
Anderung des Mitgliedsbeitrages bedarf der Zustimmung der Mitgliederversammlung (einfache Mehrheit).
Der Beitrag ist nach erfolgter Aufnahme in den Verein zu entrichten, bzw. féllig.

Bei Eintritt vor 01.07. eines Jahres ist der Beitrag fiir das laufende Kalenderjahr in voller Hohe zu entrichten,
bei Eintritt ab dem 01.07. eines Jahres ist die Halfte des Jahresbeitrages zu entrichten. Die Kindigung
wahrend des Kalenderjahres entbindet nicht von der Zahlung des gesamten Jahres-Mitgliedsbeitrages im
Jahr der Kiindigung. Mitgliedern, die unverschuldet in eine finanzielle Notlage geraten sind, kann der Beitrag
fir die Zeit der Notlage teilweise oder ganz gestundet oder erlassen werden. Uber einen entsprechenden
schriftlichen Antrag entscheidet der Vorstand.

Dariiber hinaus kann eine Aufnahmegeblhr und / oder eine Umlage zur Finanzierung besonderer Vorhaben
oder zur Beseitigung finanzieller Schwierigkeiten des Vereins erhoben werden. Héhe und Falligkeit von
solchen Aufnahmegeblhren und Umlagen werden von den Mitgliedern in der Mitgliederversammliung
beschlossen.

Alle Mitglieder erklaren sich mit der Einziehung der Jahresbeitrdge, Aufnahmegebihren und Umlagen im
Lastschriftverfahren einverstanden. Im Einzelfall kann der Schatzmeister bei einzelnen Mitgliedern andere
Zahlungsbedingungen vereinbaren.
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6. Ehrenmitglieder, die von der Mitgliederversammlung mit 2/3 Mehrheit gewahlt werden kdnnen, sind von der
Pflicht zur Zahlung von Beitragen und Umlagen befreit.

7. Der Vorstand kann im Einzelfall Gebihren, Beitrdge und Umlagen ganz oder teilweise erlassen oder
stunden.

§8
Rechte und Pflichten der Mitglieder

Rechte:

Die Mitglieder haben das Recht,

1. an allen Abstimmungen der Mitgliederversammlung teilzunehmen
2. vom Vorstand Auskiinfte Uber Vereinsangelegenheiten zu verlangen
3. dem Vorstand Antréage und Vorschldge zu unterbreiten.

Pflichten:

Die Mitglieder verpflichten sich,

1. zur rechtzeitigen Beitragszahlung gem. § 7
2. bei der Erflillung der Vereinsaufgaben nach bestem Willen soweit als méglich mitzuwirken
3. mit dem Vermdgen des Vereins sparsam umzugehen
4. den Gemeinschaftsfrieden zu wahren.
§9
Organe
Die Organe des Vereins sind
1) der Vorstand
2) die Mitgliederversammlung
§ 10

Der Vorstand
Der Vorstand des Vereins besteht zumindest aus dem

Vorsitzenden,

dem stellvertretenden Vorsitzenden
dem Schatzmeister

dem 1. Beisitzer

dem 2. Beisitzer

aorwPO~

Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren gewahlt.
Er bleibt solange im Amt bis eine Neuwahl erfolgt; Wiederwahl ist zul&ssig.

Scheidet ein Mitglied des Vorstandes wahrend der Amtsperiode aus, wahlt der Vorstand ein Ersatzmitglied fir den
Rest der Amtsdauer des ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedes.

Der Vorstand beruft Sitzungen des Vorstandes ein und leitet sie. Fir die Beschlussfassung ist die
Zustimmung von mindestens drei Vorstandsmitgliedern erforderlich.

Die Tatigkeit der Vorstandsmitglieder ist ehrenamtlich. Die Vorstandsmitglieder sind von den

Beschrankungen des § 181 BGB befreit. Dem Vorstand obliegt die Leitung des Vereins. Er ist fir alle
Aufgaben zusténdig, die nicht durch die Satzung einem anderen Vereinsorgan zugewiesen sind.
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In seinen Wirkungskreis fallen insbesondere folgende Aufgaben:

Durchfiihrung von Beschlissen der Mitgliederversammlung

Erstellung des Haushaltsplanes sowie die Abfassung des Jahresberichtes und
Rechnungsabschlusses

Vorbereitung der Mitgliederversammlung

Einberufung und Leitung der ordentlichen und der auBerordentlichen Mitgliederversammlungen
ordnungsgemaBe Verwaltung und Verwendung des Vereinsvermbgens

Aufnahme und Streichung von Vereinsmitgliedern

Anstellung und Klindigung von Angestellten des Vereins

NN —

No ok w

Der Verein wird gerichtlich und auBergerichtlich im Sinne des § 26 BGB durch zwei Mitglieder des
Vorstandes, darunter der 1. Vorsitzende oder der 2.stellvertretende Vorsitzende vertreten.

Der Vorstand wird von der Haftung fir einfache Fahrlassigkeit freigestellt.

§ 11

Kassenpriifung

Auf der Mitgliederversammlung sind 2 Rechnungsprufer/innen und ein/e stellvertretende/er Rechnungsprifer/in
zu wahlen. Die Amtszeit der Rechnungsprifer betragt 2 Jahre.

Die Vermbgensverhalinisse des Vereins sind nach Ablauf eines jeden Geschaftsjahres von
Rechnungspriferinnen/Rechnungspriifern zu prifen. Die Priifung hat so rechtzeitig stattzufinden, dass in

der ordentlichen Mitgliederversammlung ein mindlicher Bericht Gber die Vermdgensverhéltnisse des

Vereins erstattet werden kann.

Die Rechnungspriferinnen/Rechnungsprifer kénnen jederzeit Einsicht in die Vermdgensverhéltnisse des
Vereins nehmen. Der Bericht der Rechnungspriferinnen/Rechnungsprifer ist schriftlich niederzulegen.
Die Rechnungspriferinnen/Rechnungsprifer dirfen keine Vorstandsmitglieder sein.

§12
Mitgliederversammliung

1. Die Mitgliederversammlung wird wenigstens einmal im Jahr durch den gesetzlichen Vorstand schriftlich
einberufen oder wenn die Einberufung einer derartigen Versammlung von 1/5 der Mitglieder schriftlich
verlangt wird. Soweit 1/5 der Mitglieder schriftlich die Einberufung einer derartigen Versammlung verlangt,
muss der Vorstand diese spatestens nach zwei Wochen nach Eingang des Verlangens einberufen,
sodass die Mitgliederversammlung spatestens innerhalb von fiinf Wochen nach Eingang des Verlangens
stattfindet.

2. Die Einberufung erfolgt durch den Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung durch den stellvertretenden
Vorsitzenden.

3. Bei einer auBerordentlichen Mitgliederversammlung, die von Mitgliedern des Vereins gemaB § 12 Nr. 1
der Satzung verlangt wurde, hat der Vorstand die von diesen Mitgliedern gewiinschten
Tagesordnungspunkte in der Tagesordnung aufzunehmen.

4. Die Einberufungsfrist der Mitgliederversammlung betragt 3 Wochen. Fristbeginn durch Aufgabe bei der
Post oder per E-Mail.

5. Die vorlaufige Tagesordnung wird mit der Einladung verschickt. Die endgultige Tagesordnung wird auf der
Mitgliederversammlung beschlossen.

6. Der Beschlussfassung durch die Mitgliederversammlung sind insbesondere vorbehalten:

Genehmigung des Haushaltsplanes fir das kommende Geschéftsjahr
Entgegennahme des Rechenschaftsberichts des Vorstands und dessen Entlastung
Wahl des Vorstands

Beschlisse Uber Satzungsénderungen und Vereinsauflésung

Neufestsetzung von Mitgliedsbeitragen

e e
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7.

10.

f. Beschlisse Uber die Berufung eines Mitgliedes gegen seine Streichung durch den Vorstand.

Die ordnungsgemaB einberufene Mitgliederversammlung ist in jedem Fall mit den Erschienenen
beschlussfahig. Die Abstimmung kann offen, durch Zuruf, Handzeichen oder geheim erfolgen. Auf Antrag
eines Mitglieds ist schriftlich und geheim abzustimmen.

Die Beschliisse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden Stimmen gefasst. Enthaltungen gelten
als ungiiltige Stimmen. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Versammlungsleiters.

Zum Ausschluss von Mitgliedern und zur Anderung der Vereinszwecke und zur Auflésung des Vereins ist
eine Mehrheit von 3/4 der abgegebenen gultigen Stimmen erforderlich.

Die Mitgliederversammlung hat einen Protokollfiihrer zu wahlen. In dem von diesem gefiihrten Protokoll
sind Beschlisse unter Angabe von Ort und Zeit der Versammlung sowie des Abstimmungsergebnisses in
Form einer Niederschrift festzuhalten. Diese Niederschrift ist vom Vorsitzenden bzw. vom
Versammlungsleiter und dem Protokollfiihrer zu unterschreiben.

§13
Auflésung des Vereins

Der Verein kann durch Beschluss mit einer Mehrheit von drei Vierteln der Mitgliederversammlung

aufgel®st werden.

In diesem Fall ist der Vorstand Liquidator. Bei der Auflésung oder Aufhebung des Vereins oder bei

Wegfall seines bisherigen Zwecks fallt das Vermdgen des Vereins an eine juristische Person des

offentlichen Rechts oder eine andere steuerbegiinstigte Kdrperschaft zwecks Férderung des

Tierschutzes. Beschliisse Uber die kinftige Verwendung des Vermdgens nach Auflésung dirfen erst nach
Bestatigung des Finanzamtes der Steuerbegiinstigung der empfangenden Kérperschaft ausgeflhrt werden.

Die vorstehende Satzung wurde am 12.01.13 in Stein von der Grinderversammlung beschlossen. Hierflr
zeichnen als Grindungsmitglieder und erklaren gleichzeitig den Eintritt in den Verein.

Die Satzungsénderung wurde am 26. Oktober 2019 auf der ordentlichen Mitgliederversammlung beschlossen und
durchgefiihrt.
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Die Satzungsänderung wurde am 26. Oktober 2019 auf der ordentlichen Mitgliederversammlung beschlossen und 
durchgeführt.


